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1964. Architekt: Max Graf, St. Gallen
Ingenieur: Willi Menig, St. Gallen
Ausführung: Zimmerei Freyenmuth AG, Frauenfeld

Mit demselben von Max Graf und Willi Menig in St. Gallen
beim Kinderhort angewandten Fertigbausystem wurde auch
dieser Doppelkindergarten gebaut.
Bei trockenem Wetter - in St. Gallen verunmöglichte ein plötzlicher

Wetterumsturz die Montage in einem Zuge - konnte
hier die Elementmontage in zwei Wochen vollendet werden.
Die Fabrikation der Fertigbauteile an Ort durch einen dortigen
Unternehmer scheint gut gelungen und dem Ausmaß des
Bauvolumens entsprechend gerechtfertigt zu sein. Die besonderen
Vorteile dieser Herstellungsweise sind die dadurch auf ein
Minimum reduzierten Transportkosten, die bei anderen
Projekten jeweils über die Wirtschaftlichkeit vorfabrizierter oder
konventioneller Bauweise entscheiden.

Fassadendetail
Detail de la facade
Detail of facade
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Grundriß
Plan
Groundplan

Wandverbindung
Assemblage de cloison
Wall junction
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Verbindungselement
Element d'assemblage
Connecting unit
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